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Auch Staatsſekretär von Hintze ſchreibt
W IB Berlin 11 September Jn der Voſſ Zig ver

zffentlicht der frühere Staatsſekretär des Aeußern von Hintze
einen erſten Artikel über ſeine Beteiligung an den Vorgängen
anläßlich des Waffenſtéllſtandsangebotes

Die Landesfinanzämter
WTB Berlin 11 September Die Vorbereitungen zu

der Einrichtung der Landesfinanzämter ſind ſoweit gediehen daß
in den nächſten Tagen mit ihrer Unterbrechung an Ort und Stelle
begonnen werden wird Zu dieſem Zweg treffen die Leiter der
Abteilung 3 Reichsvermögens Verwaltung der Landesfinanz
ämter welche die Amtsbezeichnung Finanzdirektor oder Finanz
rat führen in den betreffenden Orten ein

Hornberger Schießen der U S P
WTB Berlin 11 September Die Reichsconferenz der U S P ſprach ſich nach der Freiheit für

den Parla mentarismus und die Wahlaägitation
aus und verwarf auch jede Abſplitterung und Spaltung
in den Gewerkſchaften
nale wurde unr von den beiden Referenten behandelt
Eine Debatte unterblieb infolge Schließung der
Konferenz

Hilferding der den Bericht über die Luzerner Kon
ferenz erſtattete legte den Hanptnachdruck darauf daß
man ſich nicht von der Arbeiterbewegung des Weſtens
wo im Kampf mit dem entwickelten Kapitalismus ſich
das Schickſal des Sozialismus entſcheiden werde leicht
hin iſolieren dürfe und er erwarte von der ſoziglrevo

Das Problem der Jnternatio

lutionären Entwicklung jene Umgeſtaltung der natie
alen Parteien die die Errichtung einer Jnternativnale
ermöglichen werde die von wahrhaft ſozialiſtiſchem
Geiſt erfüllt ſein würde

Demgegenüber vertrat Stöcker die Auffaſſung daß
die Trennung von den r Parteiendie in der zweiten Internationale die Führung gehabt
a vollzogen werden müßte und daß nachdem einmal
ie dritte Jnternationale ſei ſich der Anſchluß

an dieſe empfehle da der Hinzutritt anderer Parteien
wie z V der norwegiſchen und ſchweize ſte auch
ihres rein bolſ iſtiſchen Charakters entkleide

Die Parteileitung hat ſchon vor dem Zuſammentritt
der Konferenz Verſuche gemacht um mit den Parteien
die auf dem Boden der Anſchauungen von Zimmerwald
und Kienthal ſtehen in Verbindung zu treten Auf
Grund dieſer neuen Jnformation und auf Grund einer
ausgiebigen Erörternng wird dann der Parteitag
der für den Anfang November in Ausſicht genommen
iſt ſeine Entſcheidung fällen

Rückgabe von Gegenſtänden aus den beſetzt
geweſenen Gebieten

WTB Berlin 10 Sept Die Friedensabteilung des
Auswärtigen Amts veröffentlicht folgende

Bekanntmachung
über die Rückgabe von Gegenſtänden die aus den von
deutſchen Truppen beſetzt geweſenen Gebieten ſtammen

Die Waffenſtillſtands Vereinbarungen verpflichten
Deutſchland bekanntlich zur Rückgabe beſtimmter Arten von
Gegenſtänden wie Gelder Wertpapiere Kunſtgegenſtände
Maſchinen uſw die aus den von deutſchen Truppen beſetzten
Gebieten nach Deutſchland verbracht worden ſind Der
Artikel 238 des e e ar dehnt dieſe Verpflichtung
auf Gegenſtände aller Art aus die aus den beſetzten Gebieten
fortgenommen oder daſelbſt beſchlagnahmt oder ſequeſtriert
worden find und auf deutſchem Gebiete feſtgeſtellt werden
können Das Verfahren ſoll von dem im Friedensvertrag

vorgeſehenen Wiedergutmachungsausſchuß beſtimmt werden
bis zur Einführung dieſes Verfahrens ſoll die Rückgabe nach

e der ftillſtandsvereinbarungen fortgeſetzt
werden

Die hiernach zu bewirkende Reſtitution iſt von der deut
ſchen Waffrnſtillſtandskommiſſion durchgeführt worden Es
liegt aber im deutſchen Jntereſſe ſie mit größtmöglichſter Be

leunigung zu Ende zu bringen und zwar auch inſoweit
als die Verpflichtung zur Rückgabe an ſich erſt mit dem Jn
krafttreten des Friedensvertrages begründet wird Die Rück
gabe von Tieren und Maſchinen erfolgt in einem bereits ge
regelten beſonderen V en Es el ſich nunmehr
darum auch die Rückliefer beweglicher anderer
Art wie namentlich die Rücklieferung von
gegenſtänden Kunſtgegenſtänden Wertpapieren und Geldern
möglichſt zu heſchleunigen Perſonen die im Veſitz ſolcher
er t zent de Se e irgend a Grunde im
weife u gegebenenfalls denwirkſamen Erwerb des Eigentums einwandfrei r

können und die deshalb auf die Erörterung der Frage einer
etwaigen Entſchädigung verzichten wollen werden zur Ver
meidung ſpäterer Weiterungen und Unannehmlichkeiten guttun die alsbaldige Rückgabe der Sachen ichen n
die Beteiligten ergeht demnach folgende Auffordo
rung

Gegenſtände bis zum 15
Deutſche

in Frankfurt a Gutleutſtraße 8

1
innere cReſtitutionesſtelle

abzuliefern Dieſe Stelle iſt mit der Rückführung der Sachen
Belgien beauftragt l

e ecccceeeeeETTDE

Halle Donnerstag den 11 September

2

Bei der Ablieferung ſind der Reſtitutionsſtelle zur
Durchführung der Rücklieferung ſoweit möglich mitzu
teilen

a Ort und Zeit der Jnbeſitznahme
b der Name des früheren BVeſitzers oder falls der Name

nicht bekannt iſt
5 alle Umſtände die zur Ermittelung des früheren Be

ſitzers dienen können
3

Die Ablieferung kann ohne Angabe des Namens der
abliefernden Perſon erfolgen Die Angabe des Namens iſt
aber wegen der etwa notwendigen Rücfragen dringend er
wünſcht Die mit der Reſtitution beauftragten Stellen wer
den hinſichtlich der Namen der abliefernden Perſonen zur
Verſchwiegenheit verpflichtet

4

Ueber die Ablieferung der Gegenſtände iſt von der Re
ſtitutionsſtelle guf Wunſch eine BVeſcheinigung auszuſtellen

3

Wegen näherer Tinzelheiten wird von der Reſtitutisus
ſtelle Auskunft erteilt

Geheimnisvolle Flüchtlinge in Stockholm
Stockholm 11 September Eigene Drahtnschricht Die

Stockhelmer Polizei hat geſtern die Beſatzung eines Fiſcherkatters
angehulten der angeblich aus Memel nach Schweden gekemmen
war Der aus 5 Mann beſtehenden Beſatzung war ſchon war
einigen Tagen die Landung in Stockholm verboten worden da ſie
keine Päſſe oder ſonſtige Legtimationspapiere verzeigen konnte
Anſtatt die ſchwediſchen Gewäüſſer zu verlaffen ſuchte der Kuttergeſtern ſich in den Stockholmer Hafen einzuſchmugseln wobei drei
Mann der Beſatzung verhaftet wurden während es den übrigen
beiden zu entfliehen gelang Bei der vsolizeilichen Unterſuchung
ſand man bei dern Verhafteten Paziere die darauf ſchließen laſſen
2äß die Augebaltenen einem Berliner Spartakiſten
bund angehören Ein hier verbreitetes Gerücht das mit allem
Vorbehalt wiedergeseben wird teilt mit daß die myſteriösſen
Fremdlinge mit der Berliner Moerdaffäre es
Jnſpektors Blau in Verbindung ſtehen

Erzberger über ſeine Politik
Berlin 11 September Eigene Drahtnachricht
Reichsfinanzminiſter Erzberger hat von Zürich aus dem
Journal des Geneve eine längere Zuſchrift geſchickt in
der er ſeinen Sympathien für die Schweiz Ausdruck
gibt die es vorbildlich verſtanden habe das Problem
der Zuſammenfaſſung verſchiedener Völker Sitten
Traditionen und Religionen einheitlich zu löſen und
dabei doch in einzelnen Punkten Entſcheidungsfreiheit
zu laſſen Man dürfe überzeugt ſein daß auch Deutſch
land trotz aller Hinderniſſe die ſoziale und demokratiſ
Republik verwirklichen werde und uur das eine Ziel
kenne die geiſtige und materielle Wohlfahrt aller ſeiner
Bürger zu fördern und darüber hinaus gute Beziehnn

mit allen Völkern ohne Ausnahme zu unterhalten
er Miniſter fährt fort Jn dieſem haben wir den

Frieden unterzeichnet den wir leyal halten wollen Dies
iſt der feſte Wille der überwältigenden Mehrheit des
deutſchen Volkes Deshalb kann ich nicht begreifen daß
unſere ehemaligen e o oft dieſe wahre Stimme
verkennen Es iſt ſelbſtverſtändlich daß man ſich nur
allmählich Rechenſchaft geben kann von dem Gang dem
die Ereigniſſe genommen haben Vertrauen läßt ſich
nicht aufzwingen ſondern muß errungen werden Wenn
man ſich im Ausland überzengt haben wird daß wir
dieſes Programm das wir erfüllen können auch erfüllen
wollen wird auch das Vertrauen ſelbſt wiederkehren
und damit auch das Gefühl geiſtiger wirtſchaftlicher und
internationaler Solidarität

Reichsfinanzminiſter Erzberger knüpfte damit an die
vor kurzem bekannt gewordenen Ausführungen ſeines Vor
gängers im re ee an der die wirtſchaftlicheLage Frankreichs ebenſo trübe wie die Deutſchlands e
ſtellt habe und erklärte daß er dieſe Anſicht nicht teilen
könne Der Schaden den Frankreich durch die Okkupation
erlitten habe müſſe und würde von i wieder gut
gemacht werden Darüber hinaus unabhängig von jeder
anderen d erhält en durch die Reſtitu

gen ompetion Elſaß Yoth s eilichem We Erzeerger fahrt fort e ich
unſer e nicht ohne große Opfer ſeitens der Veſigen

der u u tdi
chloſſen ſind Deutf wieder LebenDeu r einen Damm u vollen iſtiſhe Ge

zum Wohle aller ziviliſierten e zu erhalten
wendet Er diel häſſigen Angri

gangen u n Auch uelernt die Dinge anders zu ſehen und r an

zu bekehren

Sirenenklänge
Die unabhängige Sozialdemokratie hält zurzeit in

Berlin eine Reichskonferenz ab die weitgehende Be
achtung gefunden hat Und zwar nicht nur wegen der
jetzigen politiſchen Lage ſondern auch infolge des Um
ſtandes daß die mannhaften Unabhängigen hinter
Schloß und Riegel tagen Verfehlt wäre es ganz
gewiß zu der Vermutung zu kommen als ob dort nun
irgendwelche Entſchlüſſe gegen den Beſtand des jetzigen
Staates zuſtande kommen ſollen Nur weil die Gegen
ſätze in der eigenen noch ſo jungen Partei zu groß
geworden ſind hat man die Geheimſitzung notwendig
zu der nicht einmal Preſſevertreter zugelaſſen wurden
Man will um einen landläufigen Ausdruck zu ge
brauchen die ſchmutzige Wäſche nicht vor aller Oeffent
lichkeit waſchen Und ſo gibt man denn fein ſäuberlich
friſierte Berichte über den Gang der Verhandlungen
hergus die bei allem Geſchick ihrer Verfaſſer doch nicht
verſchleiern können daß es in der U S P D kriſelt
Die Gegenſätze ſind zu groß geworden Was Haaſe will
läßt ſich beim beſten Willen nicht vereinen mit dem
was etwa Däumig und Kurt Geyer wollen So küm

ſetzungen ſind ſie ſprechen doch deutlich genug
Vorgeſtern hat der Abg Haaſe als Referent ein

Rede gehalten die beſondere Aufmerkſamkeit verdient
Er mußte anerkennen daß im Proletariat eine gewiſſe
Gleichgültigkeit eingetreten ſei und daß auch die
Kommnniſten ein Abflauen der revolutio
nären Stimmung erkannt hätten Haaſe
rechnet mit einer hängeren Dauer des Tief
ſtandes der revolutionären Bewegung Er will
deshalb auch die Wahlen nicht boykottieren und fleißig
weiter um eine Vermehrung der Mandate der U S P
beſtrebt ſein Das alles klingt ſehr friedlich Haaſe
könnte faſt den Eindruck erwecken als ob die unab
hängige Sozialdemokratie nach mancherlei Mißerfolgen
jetzt zu einer praktiſchen Betätigung in den Parlamenten
übergehen wolle Aber iſt denn Haaſe überhaupt nock
ein maßgebender Führer innerhalb ſeiner Partei Hat
er noch einen nennenswerten Anhang hinter ſich
Haaſe iſt für den Parlamentarismus er hält es mit
Wilhelm Liebknecht der einſt auf dem ſozialdemokrati
ſchen Parteitage in Halle im Jahre 1890 ſagte Jſt es
nun nicht eine anarchiſtiſche Kampfesweiſe
wenn ich allen Parlamentarismus die Beteiligung an

jeder Tätigkeit auf geſetzlichem Wege für verwerflich
erkläre Wie groß innerhalb der U S P D iſt aber
die Schar derjenigen die der gleichen Meinung ſind
Der ſchon einleitend erwähnte Däumig mit ſeinem
Anhang betrachtet die Abkehr vom Parlamen
tarismus als einen ungeheuren revolu
ttonären Fortſchritt Dieſer Flügel der Un
abhängigen der linke Flügel will lieber eine parlamen
tariſche Ohnmacht weil er hofft in Kürze durch brutale
Gewalt die Macht an ſich reißen zu können Andere
Redner wie z B Ledebour haben ſich über den Regk
tionär Haaſe nahezu luſtig gemacht

Noch deutlicher werden die Unterſchiede in der
Beurteilung der Lage ſelbſt Haaſe erwartet von der
nächſten Zeit nichts für die beſonderen Ziele ſeiner und
der kommuniſtiſchen Partei obwohl gerade von ihm ein
Wort kurſiert nachdem er geſagt haben ſoll ſpäteſtens
Ende Oktober hoffe ich deutſcher Miniſterpräſident zu
ſein Kurt Geyer aber erklärte noch vor wenigen
Tagen in der Leipz Volksztg Deutſchland befindet
ſich in einer vorrevolutionären Situation Die trei
benden Kräfte der kommenden Revolution
werden in den Wintermonaten voll zur
Wirkung kommen Unſere Partei muß deshalb
durch volle grundſätzliche Klärung kampfbereit gemacht
werden Um ſo mehr als wir die neue Revolution

e

nicht nur kommen ſehen Wir wollen ſie
auch Auf dem Parteitage der U S P D ſagte der
gleiche Politiker Jm akuten Stadium der Revolution
iſt die Mitarbeit in den Parlamenten eine Platt
heit Wenn wir in abſehbarer Zeit den offenen Aus
bruch der Revolution erwarten muß eine poſ ve
Mitarbeit in den Parlamenten ebenfalls
verfehlt erſcheinen Die Tätigkeit in den Pav
lamenten kann nur das Ziel haben die revolutionäre
Entwicklung weiter zu treiben alſo propagandiſtiſche
Redeübungen im Parlament keine ſachliche Mitarbeitl

Eine h in folcher Situation würde Ver
neinnng der Maſſen bedeuten Wir würden uns des
halb heute noch nicht darauf feſtlegen ob wir uns bei
den Wahlen beteiligen wollen oder nicht
dieſen e kommt deutlich germ Ausbruck
man in dieſen fen auf einen al 2baldigen neuen
revolutionären Umſturz rechnet den Haaſe für abſeh
bare Zeit nicht für möglich hält Der Radikalismus
innerhalb der unabhängigen Sozialdemokratie hofft auf
die Wintermonate die durch einen Gewaltakt den neuen

merlich auch die Berichte gerade über dieſe Auseinander
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Umſturz bringen ſollen Auf den Gewaltakt ſtreven
dieſe Kreiſe Arm in Arm mit den Kommuniſten hin
und es wäre töricht heute den ruhigen Worten Haaſes
eine allzu große Bedeutung beizumeſſen Haaſe hat in
ſeiner Partei ausgeſpielt die immer mehr nach links
rutſcht weil ſie Angſt vor der Werbekraft der Kommu
niſten hat Gibt ſie das Signal für die dritte Revo
lution dann werden die um Däumig mit Freude mit
machen und die um Haaſe werden deshalb mitmachen
um nicht den Anſchluß zu verſäumen Es wäre darum
eine leichtfertige Politik wenn man die Bedeutung
Haaſes und ſeiner Ausführungen überſchätzen würde
Das Schwergewicht liegt nicht mehr bei ihm Kommt es
in wenigen Monaten zu einem Putſch allgemeiner
Natur dann wird Haaſe entweder ein Führer ohne
Soldaten ſein und damit wäre er reif zur Umkehr zur
alten Sozialdemokratie oder er unterwirft ſich der
Führung der Däumig Geyer und Genoſſen

Von den Sirenenklängen die aus Berlin erſchallen
darf ſich insbeſondere der Teil des deutſchen Volkes
nicht irritieren laſſen der ehrlich am Wiederaufbau
unſeres Vaterlandes durch tatkräftige Arbeit mit tätig
ſein will Es darf nicht wieder einſchlafendes
Bürgertum geben Die kommende Gefahr erkennen
muß heißen alle Organiſationsmöglich
keiten zu erſchöpfen damit ein ſtarker Wall ge
ſchaffen wird der allen kommuniſtiſchen Stürmen Trotz
zu bieten vermag Die Kraft derjenigen die den
Wiederaufbau des Reiches wollen iſt viel größer als
die Kraft derjenigen die die Zertrümmerung erſtreben
um erſt auf Trümmern ein neues Reich aufzubauen

Verbreitet ſich dieſe Erkenntnis und zieht man die not
wendigen Folgerungen daraus dann werden die Jllu
ſivnen Däumigs und Geyers zerflattern und werden
r die Winterſtürme mit Erfolg beſtehen C H

Hintermänner der Antiſemiten
Auſ Veranlaſſung des Staatskommiſſars für die Ueber

e der öffentlichen Ordnung iſt nach dem Vorwärts
in letzter Zeit gegen eine Anzahl von Stellen vorgegongen
worden die als die Ausgangspunkte einer ſyſtematiſchen
er anzuſehen find Den Ausſchuß für Volks

aufklärung Berlin Köthener Straße 45 Vorſitzender
Richard Kunze den Volksbund Berlin Potsdamer

traße 1 im Vorſtand gleichfalls Richard Kun ze den
Sroßdeutſchen Volksbund Berlin Köthener

Straße 19 im Vorſtand Ingenieur Joſef Pelzer
Bei einer Durchſuchung der Bureauräumlichkeiten wur

den etwa 127 000 Flugblätter beſchlagnahmt die reiches Ma
terial über die aufhetzeriſche Tätigkeit der genannten Ver
bände enthielten Sie find außer von dieſen noch verbreitet
worden vom Heutſch Völriſchen Bund Hamburgvom Deutſchen Schutz und Trutzbund Ham
durg von der Deutſchen Erneuerungsgemein
ſchaft Leipzig von der Deutſchen Vereinigung
für Wahrheit Volksaufklärung und Volks
zeſundung Leipzig vom Hammerverla g
Leipzig Beſonders hervorgetan hat ſich dem Vorwärts
zufolge bei der Verbreitung ein Robert Chriſt Verlin Link
ſtraße 26 der auch die Verteilungsſtelle für lugblätter des
DeutſchVölkiſchen Bundes unter ſich hat

Ferner wurden auch einige Kiſten mit Gummi
knüppeln vorgefunden Gegen Kunze ift wegen ſeiner
Propaganda für die Verwendung von Gummiknüppeln ein
Strafverſahren eingeleitet worden Er hat die Knüppel als
zeiſtige Waffe ſowohl in einer Verſammlung im AskaniſchenCymnaſium mündlich empfohlen wobei er nuſter vorzeigte

als auch durch eine Annonce die ſich dauernd im Deutſchen
Wochenblatt befand Schließlich ſind auch Briefe von ihm
im Beſitz der Anklagebehörde durch die er perſönlich ſeinen
Seſinnungsgenoſſen die Knüppel anbeetet

Weiter berichtet der Vorwärts Mit dem Ausſchu
für Volksaufklärung verbunden iſt eine Hauptſtelle für Auf
klärung die ihren Sitz im gleichen Hauſe hat und der das
Sammeln von Geldmitteln im großen obliegt grre Haupt
macher ſind der e tzer Carl Förſter zurzeitSerlin v Zitzewitz Berlin Halenſee JoachimFriedrich
Straße 50 Hauptmann a D Chriſtoph v Krogh rStubenrauchſtraße 17 Arbeiter Kurt Hinz er n Göben
ſtraße 12 Faktor Joſef Gläſer Berlin Claudiusſtraße 6

Dieſe Haupkſtelle wendet ſich meiſt durch Vermittlung
des Rittergutsbeſitzers Förſter an vie Rittergutsbeſitzer
in Oſtelbien mit der Bitte um Geldſpendem Jm weſtlichen
Teil Deutſchlands geht man dagegen die Großinduſtrie an
Intereſſant iſt in dieſer Beziehung die Mitteilung des Direk
tors einer großen chemiſchen Fabrik wonach der geſamten
Großinduſtrie ein Rundſchreiben zugegangen iſt in dem die
Juden als die Schuldigen am Unglück des Vaterlandes be
eichnet werden Deshalb werde zum Kampf gegen das

Judentum aufgefaordert jeder Jnduſtrielle ſollte der Höhe
ſeines Einkommens entſprechend herangezogen werden Der
betreffende Großinduſtrielle wurde ſelber mit 900 Mk be
ſteuert er hat energiſch proteſtiert weiß aber beſtimmt daß
dem Aufruf von der Maſſe der Großinduſtriellen Folge ge
gegeben worden iſt Eine weitere Filiale der Bewegung be
fand ſich in Frankfürt a gegen deren Hauptführer einen
Oberpoſtſekretär Reimuth ich ein Strafverfahren
ſchwebt weil er den Führer des dortigen Marineſicherheits
dienſtes durch Anbleten von Geld zu Pogromen zu veran
laſen geſucht hat

die Forderung auf Verſtaatlichung der engliſchen

S BergwerkeLonden 10 Sept Reute
eſtagtlichung gefordert wird mit Ieete en heit

tingenemmen

Für und gegen öſe Fwangswſetſchaft

Kuer Abordnung des ederden Abbau der Zwangswiri GeLieten ſordert erklärte Miniſter Schmidt nach der D
Allgem Ztg er lönne es ten unter dennbli lichen Verhältniſſen für Frage S

Lebensmittel einzutreten eigabe von

r e und i übte kat geg auslöſen für Berantvortung nicht tragen ln

Betriebe
Ueber die Oxganiſation der tech niſchen Hilfs

truppe zum Schutze lebenswichtiger Betriebe wie Gas
Waſſer und Elcktrizitätswerke im Falle von politiſchen
Streiks erfährt die Voſſ Zeitung von unterrichteter
Stelle folgende nähere Einzelheiten Es handelt ſich um die
Ausdehnung einer Einrichtung über das ganze Reich die
in Berlin ſchon ſeit einem halben Jahre beſteht Die Orga
miſation führt edn Namen Werlktätiger Arbeitsſchutz und
wird von der Zentrale in Berlin aus geleitet Das ganze
Reich iſt in 19 Kreiſe eingeteilt von denen der 14 Kreis be
ſonders intereſſieren dürfte Er umfaßt Halle mit den
PRegzirken Wittenberg Deſſau BitterfeldMerſeburg Südthüringen Der 15 Kreis heißt
Magdeburg mit den Bezirken Nordthüringen Braun
ſchweig uſw Jn jedem dieſer Kreiſe wird eine beſondere
techniſche Hilfstruppe gebildet die ſich aus freiwilligen
Technikern Jngenieuren Fach und ungelernten
Arbeitern zuſammenſetzt und die in drei Kategorien ein

eteilt wird in ſolche Freiwillige die ſich zur Verwendung
ür das ganze Reich zur Verfügung ſtellen in n die ſich

nur in den Kreiſen verwenden laſſen und ſchließlich in ſolchedie lediglich in ihrem Wohnort zur Verfügung ſehen Dieſe

techniſche Hilfstruppe ſoll nur dann eingreifen wen n
durch politiſche Streiks lebenswichtige Be
triebe lahmgelegt werden Die Vorbereitungen
ſollen ſo getroffen werden daß von vornherein in jedem ein
zelnen Betriebe ſür jeden Freiwilligen die Art der Tätigkeit
und der Arbeitsplatz beſtimmt wird ſo daß ſofort nach Aus
bruch des Streiks der Betrieb durch die techniſche Hilfstruppe
aufgenommen werden kann unter Umſtänden zuſammen mit
en arbeitswilligen Angeſtellten und Arbei

t e rn die ſich an einem politiſchen Ausſtande nicht beteiligen
wollen

General Maerckers Zuverſicht
Jn den Tagen als General Maercker mit ſeiner braven

Reichswehr in Braunſchweig einzog und unhaltbaren
Zuſtänden ein Ende machte fühlte ſich der größte Teil von
Braunſchweigs Bürgern wie von einem ſchweren laſtenden
Drucke befreit und gab dieſer Freude durch ſpontane Kund
gebungen und Aufmerkſamkeiten an die Reichswehr Aus
druck Dieſe trotz der trüben Zeit frohe Stimmung hat da
mals unſeren greiſen Mitbürger den Profeſſor Dr Hans
Som mer angeregt und ihn veranlaßt ſeine befreite Stim
mung in einer Orcheſter Kompoſition Ausdruck zu geben Die
vaterländiſche Tondichtung hat den Namen Heil General
Maercker Willkommen und Dank erhalten und ſoll wie
ſich Hans Sommer ausdrückt Braunfchweigs Befreier aus
ſchwerer Bedrängnis feiern Das Werk iſt in entſprechender
Umhüllung mit begleitenden Worten Sommers an General
Maercker vor einigen Wochen abgegangen Aus der Ant
wort die der General Maercker Prof Sommer geſchi kt
hat und die nach ihrem Jnhalt von großer Bedeutung und
von allſeitigem Intereſſe iſt ſpricht ganz und gar der in
ſeiner ſchweren Aufgabe völlig aufgehende Soldat und der
vornehme pflichtbewußte Charakter der fich bei aller per
ſönlichen Beſcheidenheit doch der Größe und Schwierigkeit
der ihm geſtellten Aufgabe voll bewußt iſt Hier erfährt
nun jeder wer es hören will aus autorativem Munde mit
welchen Schwierigkeiten die Gründung geordneter Truppen
teile verbunden geweſen iſt und wie ſehr man den Ofſizieren
die ſich dieſer ſchweren und oft undankbaren rig unter
zogen haben und den Mannſchaften die ſich der Reichswehr

jverp lichtet haben Dank e muß
tFür glle Orte die General Maercker in ſeinem Schreiben

nennt und alle ſonſtigen Unruhegebiete iſt der Brief eine
erfreuliche Beruhigung für die geſamte ordnungs
liebende Bevölkerung durch ſeine ausgeſprochene Gewißheit
daß auch den zu erwartenden Anſtürmen der
Kommuniſten die Reichswehrtruppen ent
gegenzutreten bereit ſind und daß die Landesjäger
Sieger bleiben werden

Der Brief hatte nachſtehenden Wortlaut
Stabsquartier den 29 Auguſt 1919

Hochgeehrter Herr Profeſſor
Von einer Dienſtreiſe durch die Garniſonen des Landes

jägerkorvs zurückkehrend finde ich Jhr Geſchenk vor das mich in
gleicher Weiſe ehrt und beſchämt Ueber die Ehrung brauche ich
keine Werte zu verlieren Beſchämend aber iſt dieſe Ehrung für
mich weil ich zur Serettung Braunſchweigs nichts weiter getan
habe als daß ich den mir von der Reichsregierung erteilten Auf
trag erfüllte So beſteht al o mein Verdienſt nur darin eine
Truppe geſchaffen zu Hhaben die der Regierung für die Durch
ſehung ihrer Autorität zur Verfügung geſtellt werden konnteDies mein Verdienſt ſchätze ich ſelbſt allerdings hoch ein Es

war eine nicht einfache viel Nerven beanſpruchende Aunabe
während des NRiederbruches und Auseinanderlaufens der Armee
ohne h von irgendwelcher Seite aher dauernd gehemmt
und angefeindet durch Soldatenräte eine Truppe zu bi die
je feſt in der Hand der Offiziere war daß ſie auch im ſchweren
Kampf gegen den inneren Feind eingeſetzt werden konnte Daß
mie dies gelungen iſt beweiſen unſere guten Erfolge in Gotha
Langenſalza 5Sa l Ie Magdeburg Braunſchweig Leipz s Ei encch
und rt ſowie in 14 anderen kleineren Orten und darauf bin
ich ſtelz Und wenn mir zu der Vefriedigung die die gute Er
füllung einer oft nicht leichten Aufgabe verleiht nun ein
Dank und eine Anerkennung zuteil wird dann bin ich natürlich
ſehr glüclich Jeh glaube meinem Dank am he Ausdruck
zu verl wenn ich verſichere daß wir völlig bereit
ſind auch den zu erwartenden Anſtürmen der Kom
mwuniſten entgegenzutreten und daß ich die feſte
Soffnung habe daß wir Landesjäger in unſerem
wi i Bezirk Sieger bleiben werdenn dieſem Sinne Herr Profeſſor bitte 9 Sie meines tief
gefühlten Dankes ſicher zu ſein

Jch bleibe in größter Hochachtung Jhr dankbar ergebener
gez Maercdker Generalmajer

Die Lage unſerer Lleſſchverſorgung
Auf dem in Dresden tagenden Verbandstag der

deutſchen Fleiſcher ſprach Sia Halle über
das Thema Die Lage der Fleiſchverſorgung Er führte
aus daß die reren dem Lande beſſer ſei als
in der Großſtadt wo vom 24 Mai bis 30 Auguſt überhaupt

St n verteilt worden ſei Die Stagtsregierungen
für ſorgen mögli viel FleiFett einge i s ar muhten Je a 3

wenn nötig mit rauher arm r rgearbeitet werde ſo h die luta n
leben wieedr werdenrovinzen hätten wir etwa 600 000 St u

Schweinebbeltug am 2 Jl ingeſabe 5 Miene un

Die Schutztruppe für lebenswichtige Beſſerung ſei nur dann möglich wenn den Landwirten mehr
Futtermittel zugewieſen würden Der Redner trat im wei
teren Verlaufe ſeiner Rede ſehr energiſch für die Aufhebung
der Zwangswirtſchafte ein Die Verſammlung nahm ein
ſtimmig folgende Entſchließung an

Der 39 Fleiſcherverbandstag z Dresden
den Verbandsvorſtand dahin zu wirken daß durch Freigabe
und Einfuhr von Getreide und Futtermitteln die Viehhal
tung beſonders die Schweinezucht wieder zur Entfaltung

n werden kann Die Erbitterung der Landwirte durch
wangswirtſchaft und Höchſtpreispolitik hat zu ausgedehnter

Lieferungsverweigerung und einer ſolchen Ausbreitung
des Schleichhandels geführt daß ſchleunigſt Wandel
geſchaffen werden muß um die Erzeugung tieriſcher Nah
rungsmittel nicht noch weiter ſinken zu laſſen und unſere
Nahrungsmittelwirtſchaft nicht vollſtändig zu untergraben
Zur Schonung der inländiſchen Viehzucht iſt die Einfuhr von
Vieh und Fleiſch aus dem Auslande zu begünſtigen und dem
Fleiſcherge werbe und ſeinen Organiſationen zur Behand
lung und ſpäteren Verteilung zu überlaſſen Die geſamte
Bevölkerung muß über die ſchweren wirtſchaftlichen Schäden
und nachteiligen Wirkungen der Zwangskewirtſchaftung von
Vieh und Fleiſch in Wort und Schrift aufgeklärt werden

Darauf berichteten Kahlenberg Weimar und
Weide Tübingen über Viehaufbringung und Vieh
handelsverbände Beide Redner waren darin einig daß
der Viehhandelsverband ſich nicht bewährt
habe und deshalb ſofort aufzuheben ſei Es wurde betont
daß der Viehpreis in Deutſchland dem Weltpreis angepaßt
werden müßte auf daß ein genügender Anreiz für den Er
zeuger vorhanden ſei Dann würden auch Schwarzſchlach
tungen und Schleichhandel von ſelbſt aufhören Die Ver
ſammlung nahm darauf einſtimmig folgende Entſchließung
an

Nachdem ſich gezeigt hat daß die Zwangswirtſchaft die
Ernährungsmöglichkeiten immer weiter herabdrückt muß der
Verſuch aufgegeben werden die Fleiſchverſorgungsverhältniſſe durch Zehördliche Beeinfluſſung zu beſſern Die Vieh

handelsverbände bezw liefernden Kommunalverbände haben
es bereits vor der durch die Freigabe der Häute hervor
gerufenen Umwertung nicht vermocht das zum Schlachten
notwendige Vieh zu beſchaffen wohingegen Schwarzſchlach
tungen und Schleichhandel immer umfangreicher geworden
ſind Deshalb fordert der 39 Deutſche Fleiſcherderbandstag
die Auflöſung der Viehhandelsverbände und
die Freigabe des Vieheinkaufes an die Kommunalverbände
die ouf Weiſung der Landes und Provinzialfleiſchſtellen zu
verfahren hätten Hierbei weiſt der Verbandstag darauf
hin daß es zu neuen Enttäuſchungen führen würde wenn
die Regelung des Viehverkehrs durch Lieferungsverträge ver
ſucht werden ſollte

Kürzung öer Arbeitszeit inſolge Kohlennot
Berlin 18 Sept Die Kohlenwirtſchaftsſtelle in den

Marken veröffentlicht Rotſtands bedingungen für
die Jnduſtrie die eine Kürzung der Arbeitszeitin GroßBerlin um 30 Prozent bedeutet und ſchon am kom

menden Montag in Kraft treten ſoll Jn den Kreiſen
der Jnduſtrie hat dieſe Veſtimmoung große Beſtürzung her
vorgerufen da man in den einzelnen in Frage kommenden
Eeotrieben noch nicht endgültig hierzu Stellung nehmen
konnte Wie die Firma Vorſig in Tegel mitteilt würde die
Verſügung der Kohlenwirtſchafteſtelle einen bedeuten
den Rückgang der Lokomotivpproduktion zur
Folge haben

Zwangsmaßnahme der Entente
Saag 11 September Eigene Drahtunachricht

Der Kölner Berichterſtatter des Allg Handelsblatt
will ans beſonders gut unterrichteter Quelle erfahren
hahen daß der Verband die feſte Abſicht habe in nächſter
eiteinenTeildesRuhrbeckenszubeſetzenDie entſprechenden Pläne lägen bereits vor Sie ſollten

ausgeführt werden ſobald ſich die zu erwartenden
Schwierigkeiten bei der Ausführung des Friedens
vertrages durch Deutſchland ſtärker geltend machten
Der Anſtifter dieſes ganzen Planes ſei Frankreich
das auf dieſe Weiſe ſeine Kohlennot ans dem
Wege räumen wolle Denn man ſei in Verſailles
zu der Ueberzengung gekommen daß ohne Zwangs
maßnahmen eine Erhöhung der deutſchen
Kohlenförderung bei der vollſtändigen paſſiven
Haltung der Gruben arbeiter nicht möglich
ſei

Italiens Bedingungen für die Ratiſizierung des
Frieöensvertrages

Der Ratifigierungsbericht Luzzattis wurde laut V
mit 20 gegen 4 Stimmen von der parlamentariſchen Kom
miſſion in Nem gutgeheißen Die Kommiſſion ſchlägt in
einer Tagesordnung die Ratifizierung des Vertrages vor und
verlangt die ſchleunigſte Aufnahme der bisher
Mich Staaten in den Völkerbund Die

legierten der bisher feindlichen Staaten müßten zu dem
Arbeiterkongreß zugelaſſen werden weil nur ſo ein
allgemein verbindliches Abkommen wie das über die inter
nationale Regelung der Arbeitszeit möglich wäre Die
wirtſchaftlichen Klauſeln des Vertrages genügten den italie
niſchen Intereſſen ſo wenig wie die Regelung der Savoyer

Jtalien ſei zwar für eine Unſchädlichmachung des
üheren deutſchen Kaiſers zu haben lehne aber gus

ch einen Prozeß gegen ihn ab
500 Schieber in Frankfurt ausgehoben
Frankfurt a M ſtellte die Polizei laut Lok Amzbei ar umfangreichen Streif in Wer

Kronprinzenſtraße rund 500 Schieber feſt Vier große Laſt
wagen wurden hochbeladen mit Lebensmitteln und Tabak

e per r Die eererendler die o we n waren wurmitte überwieſen v dem vebenslamt

Deutſches Reich
Beendeter Buchhändlerſtreik

a 11 September Der Streik im Leipziger Bubeendet Die Arbeit wird heute früh wieder eshandel i
nommen

nuingiecnes
Tecehnikum Jimenau ektro und Maschinen
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